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Liebe Lesevinvnen und Leser,

,das einzig Bestandige ist die Veranderung...“

Dieser Spruch begleitet die Beschaftigten der Telekom seit vielen Jahren. Nun ist wieder
ein Teil ,Fernmeldeamt Geschichte geworden.

Augsburg selbst hat noch gerade einmal zwei Standorte — die Boheimstral3e und
Hirblingen. Die bisher noch verbliebenen Standorte Stadtjagerstral3e und
Langenmantelstral3e sind geraumt bzw. von Telekom aufgegeben. In der
Stadtjagerstralie sollen neue Wohnungen entstehen. Man darf gespannt sein, wie das in
dem denkmalgeschitzten Gebaude umgesetzt wird.

Auch das Gebaude in der Langenmantelstral3e gilt als Baudenkmal. Seit Februar diesen
Jahres wird es bereits zum Teil vom Zoll genutzt. Bis Mitte 2018 sollen auch die
restlichen noch verbliebenen Stellen von Telekom geraumt sein. Die Kolleginnen und
Kollegen kommen zum Teil in der Boheimstrafl3e und zum Teil in Hirblingen unter. Wer
das Haus kunftig beleben wird, bleibt abzuwarten.

Die Auswirkungen dieser Veranderung bekommen auch wir als Seniorenbeirat zu
spiren: Kurz nach Erscheinen unserer Februar-Seniorenpost erfuhren wir, dass die
Telekom den Postservice bei der STRABAG gekindigt hat. Seit 1. Marz sind die
verbliebenen Standorte fur die Abholung und den Versand ihrer Post selbst zustandig.
Das heil3t fur uns: Seit Méarz diesen Jahres hat auch der Seniorenbeirat keine offizielle
Adresse mehr. Siehe dazu auch den separaten Aufruf von Werner Haibel!

Unser Briefkasten wurde bereits im Februar des Jahres vom Hauptzollamt ,okkupiert®.
Leider hat der Seniorenbeirat nur zuféllig davon Kenntnis erhalten. Es gelang uns aber in
muhsamer Recherche, die fur uns vorgesehene Post auch an den richtigen Empfanger
zu leiten. Anfragen sind ab sofort nur noch Uber unsere Homepage oder telefonisch bei
Mitgliedern des Seniorenbeirates maoglich.

Wie sagte ,Mutter Bavaria“ in ihrer Nockherberg-Rede so
schon: -,Alles ist im Umbruch — nichts ist mehr wie es war!*
Wir versichern lhnen jedoch, wir werden auch unter den
neuen Voraussetzungen alles tun, unsere Arbeit in
gewohntem Umfang fortzusetzen

und freuen uns auf weiterhin schéne gemeinsame Tage!

Isolde Geifs, Sprecherinv



https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/ac/Fernsprechbezirksgeb%C3%A4ude_Stadtj%C3%A4gerstra%C3%9Fe_10_Augsburg1.JPG
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Standige Treffpunkte:
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EComputerfreunde: Das Treffen der Computerfreunde findet jeden 3. Donnerstag im Monat ab 14.00
Uhr im Gasthof "Alte Schmiede” in Lechhausen, LitzowstraRe 30 statt.

EStammtisch in Nordlingen: Treffpunkt ist jeweils der erste Donnerstag im Monat

um 16.00 Uhr im Gasthof ,,Schliissel®.

BRuhestandlertreffen in Aichach: An jedem letzten Freitag im Monat treffen sich Kollegen des
Raumes Aichach um 9.30 Uhr in der TSV-Gaststatte in Aichach zu einem

Weilwurst-Essen. Weitere Teilnehmer sind willkommen.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass die Teilnahme an unseren Veranstaltungen auf eigene

Gefahr erfolgt.

Hinweis in eigener Sache

Falls Sie eine eMail-Adresse besitzen, dann teilen Sie uns diese bitte mit. Sollten Sie zuklinftig generell
auf unsere Infos verzichten, erbitten wir lhre fernmiindliche oder schriftliche Nachricht mit dem Hinweis
"ab sofort keine Infopost mehr" (Postanschrift oder Telefonnummer siehe "Impressum”). Wenn Sie
ehemalige Angehorige des FA bzw. der Telekom Augsburg kennen, die keine Infos bekommen und
diese gern erhalten wirden, weisen Sie bitte auf die Meldemdglichkeit bei uns hin!

Die Senioren-Post bzw. den Info-Brief erhalten alle interessierten Versorgungsempfanger der
ehemaligen Telekom-NL Augsburg und die Bezirksverwaltung des Betreuungswerks Miinchen.
Druckauflage dieser Ausgabe: ca. 470 Stiick. Per eMail werden ebenfalls ca. 470 Stiick versandt.

Die ndchste Ausgabe der Seniorenpost erscheint voraussichtlich im September 2018.

Bitte beachten Sie auch unsere durch SEPA verdnderte Konto-Nr. (siehe Impressum).

Falls Sie fir unsere ganz spezielle Seniorenarbeit spenden wollen, nehmen wir gern bevorzugt
Ihre personliche Barspende an. Sie kénnen dann die Zweckverwendung lhrer Spende selbst
bestimmen. Allerdings ist dann eine Spendenbescheinigung nicht méglich.

Impressum:

Herausgeber und verantwortlich far den
Inhalt:

Betreuungswerk Post Postbank Telekom
Seniorenbeirat bei der Deutschen Telekom AG
Postfach 100021

86135 Augsburg

eMail:
Horst.Settgast@t-online.de

Homepage:
https://lwww.bew-telekom-augsburg.de/

Kontoverbindung:
Betreuungswerk Post Postbank Telekom
IBAN: DE57 7001 0080 0251 8648 07
BIC (SWIFT) PBNKDEFF

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

i Mitglieder des Seniorenbeirates

¢ Isolde Geil3 0821/9 89 99

. Werner Haibel 08205/60 19 01
: Christa Hauke 0821/6 48 00

: Betty Ludl 0821/15 16 15
¢ Rosemarie Prestel
: Wolfgang Reinhard
: Christine Schick

: Horst Settgast

: Heinz Hubel

0821/9 37 99

0821/5 67 22 62
00081/9191

: Ehrenmitglieder:

: Johann Kraus

+ Gerhard Maier
Elisabeth Oberndorfer

.
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo


mailto:Horst.Settgast@t-online.de
https://www.bew-telekom-augsburg.de/
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Reisen © Ausflige © Wanderungen © Veranstaltungen

Bitte dringend beachten!

Unseren Briefkasten in der Langenmantelstral3e gibt es nicht mehr. Auch die Amtsboten
sind abgeschafft worden. Um nun Ihre Anmeldungen und Briefe zu erhalten, bitten wir
Sie, diese zunachst bevorzugt an meine auf dem Anmeldeformular angegebene Adresse
zu senden. Verwenden Sie bitte hierbei nur dieses Formblatt. Nattrlich ist es mdglich
und auch einfach (vielleicht mit einiger Geduld, da mein Sekretariat auch nicht immer
besetzt ist), mich anzurufen. Ich freue mich tber jeden Anruf, denn das bringt ein
bisschen Leben in meine Bude. Notfalls besteht auch die Option, bei Frau Isolde Geil3,
Tel. 0821/9 89 99 anzurufen.

Ich muss Sie da halt um Ihr Verstandnis bitten und freue mich aber Gber jeden Kontakt
mit ,meinen Leuten®. In diesem Sinne auf baldiges Wiederhoren und ganz besonders
auf ein recht oftes Wiedersehen.

Ihw Werner Haibel

Donnerstag, 13. September 2018

Bei dieser Fahrt, wieder einmal an die Salzach, werden wir die Stadt Tittmoning besuchen. So
mitten im Rupertiwinkel gelegen, hat sie zum friheren Fursterzbistum Salzburg gehdrt. Vom
Flair her ist das Stadtchen so leicht italienisch gepragt. Durch die Lage, 30 Meter Uber dem
Salzachufer, wurde es vor Uberschwemmungen bewahrt, aber die Zeiten waren auch hier
nicht nur immer ruhig und beschaulich. UbergroRen Reichtum allerdings, der Neider anlockte,
gab es hier nicht. Der Handel aber mit landwirtschaftlichen Produkten des recht fruchtbaren
Umlandes brachte halt doch gediegenen Wohlstand, der sich allenthalben sichtbar immer noch
deutlich zeigt, insbesondere an dem schmucken Marktplatz. Auch die Burg, die zeitweise von
den Salzburger Furstbischéfen als Sommerresidenz genutzt wurde, ist sehenswert.

Wir werden vormittags bei einer Fiihrung die Stadt erkunden und nach dem Mittagessen noch
eine kleine FUhrung in der Burg anschlie3en, zu der wir mit dem Bus hinfahren kénnen.

Im Anschluss fahren wir dann nach Maria Eck, wo wir in unserem altbewahrten Klostergasthof
noch eine schéne Kaffeepause einlegen.

So ist wieder ein Tag bestens genutzt um Schones und Interessantes zu erleben.

Werner Haibel
Termin: Donnerstag, 13. September 2018
Uhrzeit: 7.00 Uhr ab Plarrergelande mit Egenberger Bus
Ruckkehr: ca. 19.30 Uhr
Preis: 19.-€ - 24.-€ je nach Teilnehmerzahl
Anmeldung: mit beil. Fbl., telefonisch oder Giber www.bew-telekom-augsburg.de

Organisation: Werner Haibel, Tel: 08205/ 60 19 01 oder 0170/28 08 440
am ehesten erreichbar vor 9.00 Uhr oder nach 19.00 Uhr.


https://www.google.de/url?url=https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Tittmoning_Laufener_Tor.jpg&rct=j&frm=1&q=&esrc=s&sa=U&ved=0ahUKEwj61LvSjOzaAhXHiiwKHRHXCtEQwW4IHDAC&usg=AOvVaw2bwk4xLW4IzWiBTvORVW-y
https://www.google.de/url?url=https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Wallfahrtskirche_Maria_Eck.jpg&rct=j&frm=1&q=&esrc=s&sa=U&ved=0ahUKEwjfwr79jOzaAhVMjSwKHVj8DGAQwW4IHDAC&usg=AOvVaw0s7e1z6ef7DDoUd7A84dfw
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Fahrt nach Schrobenhausen — Hohenwart — Neuburg Arco-Cafe

Donnerstag, 4. Oktober 2018

Drauf3en vor der Haustur, gar nicht weit weg, und schon beginnt die weite Welt mit
unbekannten Schétzen. So ein Schatz ist auch das Landstadtchen Schrobenhausen.
Zwolfhundert Jahre Geschichte pur. Wehrhaft mit Mauerring und 12 Wehrtirmen, die mit inrem
Namen wie Hebammen- Pflasterer- Seelweib- oder Totengraberturm auf Werden und
Vergehen hinweisen, haben dem Zahn der Zeit widerstanden. Eine hochgotische Hallenkirche
zahlt zu den Kostbarkeiten unseres Landes und der hibsche Marktplatz zeigt sich vornehm
und leger. Da lassen wir uns gerne durch dieses Stadtchen fuhren.
Im Hotelgasthof Bauernbrau werden wir gutbirgerlich speisen.
Anschliel3end fahren wir nach Hohenwart. Auch ein interessangtes Ziel. Ein Kloster war hier,
um das sich eine Dorf- und Marktgemeinde entwickelt hat. Mehr als 1000 Jahre Geschichte
zeigen sich hier in stiller Bescheidenheit. Eine Flihrung wird uns da einen tieferen Einblick

vermitteln.

Um den Tag noch schon abzurunden, fahren wir dann zum Arco-Schlésschen nach Neuburg,
wo wir die Kaffeepause einlegen und auch die wunderschéne Aussicht geniel3en drfen.

Termin:
Uhrzeit:
Ruckkehr:
Preis:
Anmeldung:

Organisation:

Donnerstag, 4. Oktober 2018

9.00 Uhr ab Plarrergelande

ca. 18.30 Uhr

13.00€ - 17.00€ je nach Teilnehmerzahl
mit beil. Fbl., telefonisch oder Gber
www.bew-telekom-augsburg.de
Werner Haibel, Tel: 08205/ 60 19 01
oder 0170/28 08 440

am ehesten erreichbar vor 9.00 Uhr oder nach 19.00 Uhr.

Werner Haibel

a  Anschrift:
m Postfach 1125,
I 86368 Gersthofen

" Homepage:
www.postlerhiitte.de

Mail:
m  anfrage@postlerhitte.de

Postlerhitte Obereinharz

TS TS Fy
7."|~1|'Il:‘l ] Al
R’ -

Telefon /Fax: n
0322 24143676 n

nl
Voice-Mail-Rfn. ::
Der Anruf wird als n
Sprachnachricht, n
oder ]
bei Fax als Mail n
weitergeleitet 1}

Neues Ratsel:

Ratsel-Auflésung Seniorenpost Februar 2018
Antwort: Am 31.12.85 zur Uberpriifung alkoholisierter Kollegen.

Wann wurde eine neue Personalnummer eingefihrt?


http://www.postlerhütte.de/
mailto:anfrage@postlerhütte.de
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/5/50/Schrobenhausen_Karpfenturm_1.jpg
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Heidelberg — ein Ruckblick

,Deutschland ist im Sommer der Gipfel der Schénheit, aber niemand hat das héchste
Ausmal dieser sanften und friedvollen Schdnheit begriffen, der nicht auf einem Flof3
den Neckar hinab gefahren ist”. (Mark Twain)

Zwar nicht mit einem Flof3, sondern mit dem Flaggschiff der ,Weilen Flotte* , der Kénigin
Silvia sind wir den Spuren Mark Twains gefolgt und haben die letzte Strecke unserer Anfahrt
nach Heidelberg von Neckarsteinach aus auf dem Fluss zurtickgelegt. Und als wir uns bei
strahlendem Sommerwetter unserem Ziel nédherten, bekamen wir eine Ahnung davon, was uns
die nachsten Tage erwartete: Genuss pur!
Der Stadt Heidelberg gehorte auch der nachste Tag. Mit einem Gastefuhrer erkundeten wir
das Zentrum der historischen Kurpfalz mit seinen winkeligen Gasschen, schonen Platzen und
vor allem mit seinem pragnanten Schloss. Der ein oder andere vertiefte seine Eindriicke nach
der Fuhrung noch auf eigene Faust und so gab es beim Abendessen im Biergarten einer
Pizzeria dann auch gentigend zu erzéhlen.
Ladenburg - die alteste deutsche Stadt rechts des Rheins bildete den Auftakt am folgenden
Tag. Von Kaiser Trajan einst zum Verwaltungsmittelpunkt einer romischen Region erhoben,
lockt der alte Stadtkern heute mit seinen hubschen Hausern, Brunnen und Gassen. Eine
Menge Geschichte hat auch Worms zu erzahlen. Beeindruckend vor allem der Dom.
Abgerundet wurde das Bild noch durch einen kurzen Besuch des Speyerer Domes.
Die ganze Schonheit des Odenwaldes erlebten wir am folgenden Tag bei der Fahrt durch das
romantische Neckartal tber Neckarsteinach nach Erbach, dem romantischen Michelstadt und
dem malerischen Weinheim.
Viel zu schnell ging es dann wieder heimwarts. Was bleibt ist die Erinnerung an funf
abwechslungsreiche Tage mit einem engagierten Gastefiuhrer bei schonstem Sommerwetter
und bester Stimmung!

Isolde Geif§
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Zur Information:

Pflegebedurftige mit Pflegeqrad 2 konnen jetzt Landespflegegeld beantragen

Ab sofort konnen Pflegebedurftige mit Pflegegrad 2 und héher und Hauptwohnsitz in Bayern
das neue Landespflegegeld beantragen. Ende der Antragsfrist ist der 31.12.2018. Das
Antragsformular bekommen Sie im Internet zum Download unter:
www.landespflegegeld.bayern.de. Antragsformulare gibt es aber auch bei den

e Finanzamtern
e Landratsamtern
e Zentrum Bayern Familie und Soziales.

Der Antrag ist per Post zu senden an:
Landespflegegeldstelle,
81050 Miinchen.

Dem Antrag ist eine Ablichtung des Personalausweises bzw. Reisepasses und eine
Ablichtung des Bescheids der Pflegekasse beizufiigen. Wenn Sie den Antrag als
Bevollméachtigter oder als Betreuer stellen, fligen Sie bitte eine Ablichtung der Vollmacht oder

des Betreuerausweises bei. Der Bescheidversand erfolgt ab Ende August. Die Auszahlung des
Geldes beginnt im September.

Wenn Sie Fragen haben:
per Telefon an Bayern Direkt, die Servicestelle der Bayerischen Staatsregierung. Sie erreichen
die Servicestelle der Bayerischen Staatsregierung per Telefon unter 089 12 22 213 von

Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr.
Die Internetadresse

. Alfred Huber +16.02.2018
In stillem Gedenken Johann Laminit 26.02.2018
Karin Felbinger #03.03.2018
Alois Grundler
Horst Seibold +20.04.2018
Karl-Heinz Viehl $26.04.2018

Jakob Lutterschmid ®07.05.2018

Wir gedenken auch der Kolleginnen und Kollegen, deren Ableben uns
nicht mitgeteilt wurde.



https://regio-aktuell24.de/pflegebeduerftige-mit-pflegegrad-2-koennen-jetzt-landespflegegeld-beantragen/40226
http://www.landespflegegeld.bayern.de/
http://www.landespflegegeld.bayern.de/
http://www.landespflegegeld.bayern.de/

Zeitstrahl 12

Zeitstrahl erstellt von Alfred DreR3ler und Erich Wittmann — erganzt von Horst Settgast -

0.0.1986

Bad Wérishofen

1. Birgermeister der Stadt Bad Wérishofen U. Méckel 8939 Bad Wdorishofen Postfach 1663 (08247)

0.3.1986

Kdnigsbrunn

Inbetriebnahme der BK-Anlage Kénigsbrunn

1.3.1986 | Abteilungsleiter Neuer AbtL 2/3/4 wird Friedrich Schmidt
12.3.1986 | Bereich des Amtes Bundespostminister Gbergibt 26 millionsten Fernsprechhauptanschlu® einem Teilnehmer in Delmenhorst
1.4.1986 | Bereich des Amtes Ubernahme des Telegrammiibermittiungsdienstes vom FA1 Miinchen ausschl. ON Miinchen; damit betreut das FA Augsburg bis
auf ON Mchn u. HVSt-Ber. Ingolstadt den gesamten OPD-Bez.Mchn
6.6.1986 | Bereich des Amtes Neuabgrenzung der FeESt-Bereiche Augsburg und Donauwdrth Umschwenkung der KVSt-Bereiche Ginzburg und Meitingen nach
Donauwdrth
25.6.1986 | Augsburg Bei der DSt Dv in der Imhofstr. wurde die Basis-DV-Anlage v. Siemens (Amtsrechner) in Betrieb genommen.
1.7.1986 | Bereich des Amtes BK-Gebiihrenanderung: Grundgebiihr:alt: 500.-DM/ Subgeb. von 350.-DM endete 12.85neu: 675.-DM mit Degression bei mehreren
WE
1.9.1986 | Bereich des Amtes Einflhrung einer neuen Personalnummer bestehend aus der bisherigen 7stelligen Nr. der hinten eine 2stellige OPD-Nr.(z.B."23"
.Mchn) angehangt wird. Die 10.Ziffer w. errechnet
17.9.1986 | Bereich des Amtes Beginn der Verteilung zusatzlicher Satellitenprogramme vom Verteilstern Welden in Richtung Wertingen (Musikbox D u.GB/Sat 1/
RTL Plus/ TV 5/ Sky Channel/ ARD 1 Plus/ 3 Sat)
17.9.1986 | Wertingen BKON Wertingen; BK-Anlagen Wertingen und Binswangen Anbindung an den Rifu-Verteilstern Welden, Einspeisung der
Satellitenprogramme
18.9.1986 | Wemding BK-Anlage Wemding Anbindung an den RiFu-Verteilstern Unterringingen Einspeisung der ECS/1S-Satellitenprogramme
18.9.1986 | Bereich des Amtes Beginn der Verteilung zusatzl. Sat.-Prog. u.d. Verteilstern Unterringingen z. d. BK-Anl. Bissingen u. Wemding mit zun&chst nur 4
Prog. (Satl/ 3 Sat/ RTL plus/ Musikbox D)
18.9.1986 | Bissingen BK-Anlage Bissingen Anbindung an den RiFu-Verteilstern Unterringingen Versorgung mit ECS/IS-Satellitenprogrammen
24.9.1986 | Bereich des Amtes BKON Meitingen; BK-Anlagen Meitingen und Biberbach Anbindung an den Rifu-Verteilstern Welden, Einspeisung der
Satellitenprogramme
1.10.1986 | Bereich des Amtes BK-Anlage Adelsried Anbindung an den Rifu-Verteilstern Welden Einspeisung der Satellitenprogramme
1.10.1986 | Horgau BKON Horgau; BK-Anlage Adelsried Anbindung an den Rifu-Verteilstern Welden Einspeisung der Satellitenprogrammen
2.10.1986 | Memmingen Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Miller Josef (Regierungsdir. a.D.) Vogelmannstr.2 ; 8940 Memmingen(12.7.47)
2.10.1986 | Krumbach Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Dipl.-Ing. Kling Karl (Hoch-u.Tiefbau) Burgauer Str.30; 8908 Krumbach (18.12.28)
2.10.1986 | Vohringen Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU; Ihle Franz (Bauingenieur) Sonnenstr.10 7917 Vohringen (17.3.33) V6hringen in der
Nahe Neu-Ulm
2.10.1986 | Miinchen Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Prof. Dr. Maier Hans (Staatsminister) Meichelbeckstr.6 8000 Mchn 90(18.6.31)Legt
auf eigenen Wunsch z. 31.12.1987 sein Mandat nieder
2.10.1986 | Marktoberdorf Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Wengenmeier Richard (Kurschnermeister) Schillerstr.2a 8952 Marktoberdorf (9.2.28)
2.10.1986 | Neu-UIm Schwabische Landtagsabgeordnete der SPD Martini Klaudia (Richterin) Kolpingstr,11 7910 Neu-UIm (5.12.50)
2.10.1986 | Lindau Schwabische Landtagsabgeordnete der Grinen Rothe Marianne (Hauswirtschaftsoberratin a.D.) Enzinsweiler, Rebweg 6 8990

Lindau (Bodensee) 30.3.31




2.10.1986 | Augsburg Schwabische Landtagsabgeordnete der Griinen Kamm Raimund (Diplom&konom) Luitpoldstr.26 8900 Augsburg (8.3.52)

2.10.1986 | Miinchen Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Dr. Heubl Franz (Landtagsprés.) Anna-Dandler-Str.6 8000 Miinchen(19.3.24)

2.10.1986 | Tapfheim Schwabische Landtagsabgeordnete der SPD Stral3er Johannes (Blrgermeister) Lupinenstr.5 8851 Tapfheim (12.2.45)

2.10.1986 | Memmingen Schwabische Landtagsabgeordnete der SPD Miiller Herbert (Kunsterzieher) Hans-Bockler-Str.13; 8940 Memmingen(15.11.44)

2.10.1986 | Aystetten Schwabische Landtagsabgeordnete der SPD Miller Karl-Heinz (Regierungsdir. a.D.) Luisenruhweg 6 8901 Aystetten (11.2.36)

2.10.1986 | Augsburg Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Schmid Albert (Verlagskaufmann) Keltenstr.42 8900 Augsburg(15.11.43)

2.10.1986 | Germaringen Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Seitz Erwin (Landwirt) Westendorfer Str. 1 8951 Germaringen (16.8.28) In der Ndhe
von Kaufbeuren

2.10.1986 | Kempten Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Diethei Paul (Amtsrat a.D.) Oertelweg 5 8960 Kempten (26.6.25)

2.10.1986 | Augsburg Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Marxreiter Johann (Bauunternehmer) Kleestr.11 8900 Augsburg(5.6.30)

2.10.1986 | Augsburg Schwabische Landtagsabgeordnete der SPD Leichtle Wilhelm (Berufsm. Stadtrat) Auwaldstr.8a 8900 Augsburg(10.10.40)

2.10.1986 | Burgberg Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Zeller Alfons (Bankkaufmann) Hauser Str.29 8978 Burgberg (19.4.45) Burgberg in
der Nahe Sonthofen

2.10.1986 | Burgau Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Meyer Otto (Rektor a.D.) Landrichter-von-Briick-Str. 8872 Burgau (23.06.26)

2.10.1986 | Erkheim Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Fickler Georg (Gartnermeister) Babenhausener Str.10 8941 Erkheim(21.8.37)
Erkheim in der Nahe Memmingen

2.10.1986 | Heimenkirch Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Feneberg Josef (Landwirt) Riedhirsch 217 8999 Heimenkirch (25.1.23) Heimenkirch
in der Nahe Lindau

2.10.1986 | Augsburg Schwabische Landtagsabgeordnete der SPD Heinrich Horst (Hauptlehrer a.D.) Loisachstr.7 8900 Augsburg(5.10.38)

2.10.1986 | Friedberg Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Fendt Georg(Maschinenschlosser) St.Benedikt-Str.10/8904 Friedberg(19.5.26)

2.10.1986 | Buchdorf Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Wirth Edgar (Landwirt) Haus Nr.37 8851 Buchdorf tiber Donauwdrth(20.3.31)

2.10.1986 | Kempten Schwabische Landtagsabgeordnete der SPD Wirth Ginter (Rechtsanwalt) Im Oberwies 58 8960 Kempten(7.12.40)

2.10.1986 | Belzheim Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Jaumann Anton (Staatsminister) Haus Nr.37 8861 Belzheim (5.12.27) Belzheim in
der Nahe von Oettingen

2.10.1986 | Wiggensbach Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Kaiser Gebhard (Birgermeister) Am Dux 4 8961 Wiggensbach (21.12.48)
Wiggensbach in der Nahe Kempten

2.10.1986 | Schwabmiinchen Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Dr. Vogele Karl (Studienrat a.D.) Schauwiesstr.18 8930 Schwabmiinchen (29.6.40)

2.10.1986 | Deubach Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Strehle Max (Architekt) Hausener Str.20 8901 Deubach (12.12.46)

2.10.1986 | Memmingen Schwabische Landtagsabgeordnete der CSU Miller Josef (Regierungsdir. a.D.) Vogelmannstr.2 8940 Memmingen




Absender
....................................... yden...
......................................................... Oort Datum
Name, Vorname
B
o s
eMail: ..o
Bitte RUcksendung bis spatestens
Herrn l
Werner Haibel 21. Juli 2018
Am Bubberg 6
86316 Friedberg
Ich nehme an folgenden Veranstaltungen teil:
Donnerstag, 13.09.2018 Fahrt nach Tittmoning und MariaEck .. Personen
Donnerstag, 04.10.2018 Fahrt nach Schrobenhausen — Hohenwart — Arco-Cafe ... Personen

Mir ist bekannt, dass bei Abmeldung innerhalb von 14 Tagen vor einer gebuchten Veranstaltung und bei
Nichtantritt eventuell die Halfte des vereinbarten Preises zu entrichten ist.

Es wird dringend gebeten, in Krankheitsféallen sofort und rechtzeitig abzusagen. So kdnnen auch die
Teilnehmer, die auf der Warteliste stehen, noch berticksichtigt werden.

Auch Teilnehmer, die auf der Warteliste stehen, bitten wir um rechtzeitige Abmeldung, wenn der Termin
nicht eingehalten werden kann.

Fir Preise, Qualitat und evtl. Unzulanglichkeiten vor Ort kbnnen wir keine Verantwortung ibernehmen

Bitte verwenden Sie fur lhre Anmeldung zu Reisen, Ausfligen usw. den obigen
Anmeldebogen. Senden Sie Ihre Anmeldung in einem ausreichend frankierten
Briefumschlag an die aufgedruckte Adresse



http://www.oberwiesenthal.de/othaldok/pic/3/Tages- und Ausflugsfahrten.jpg

